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Erläuterungen

Baugewerbe:

Das Baugewerbe ist ern Teilbereich des Produzierenden Gewerbes, Es

umfaßt die Unterabteilungen:

- Bauhauptgewerbe

- Ausbaugewerbe.

Bauhauptgewerbe, Ausbau gewerbe:

Zum Bauhauptgewerbe zählen u. a. dre Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezralbaus, Slukkateurgewerbes, Grpserei sowie der Zimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei,
Gas- und Wassefl nstallation, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowre die Fliesen- und Plattenlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung tür die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti gte/Arbeiter :

Begritlsinhalt: Alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen
einschl. tätiger lnhaber und mithelfender Familienangehöriger/
Lohnempfänger (einschl. angestelltenversicherungspflrchtiger Po-
liere, Schachtmeister und Meister) sowie gewerblich Auszubildende.

ststistik: Monatsbericht für Betriebe im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1977)

Ertassungsbereich: Betriebe von Unternehmen mit i.a. 20 Beschäf-
tigten und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgemeinschaften
des Baugewerbes.

Darstellungsbareich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Betriebe aufgeschätzt. Grundlage hiertür sind die Ergebnisse der jähr-
lichen Tolalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsgruppen:
Bauhauprgewerbe = sYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstunden :

Begriffsinhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden aut Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
geleisteten (nicht die bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Statistik: s. Beschäft igte

Ertassungs-/Darstollungsbereich: s. Beschäft igte

Wirt3chaftsgrupp€n: s. Beschäft igte

Lohn- und Gshaltsumme:
Begriflsinhalt: Lohnsteuerpflichtige Brultobezüge ohne Pflicht-
anterle des Arbeitgebers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu

den Sozialkassen des Baugewerbes.

Statistik: s. Beschäftigte

Erfassungs-/Darstellungsberoich: s. Beschäftigte

Wirt3chaftsgruppen: s. Beschäft igte

Baugewerblicher Umsatz:
Begriffsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsalzsleuer zu melden
den steuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Statistik: s. Beschäft igte

Erfessungs-/Darst6llungsbereich: s. Beschäft igte

Wirtscheflsgruppen: s. Beschäftigte

Produktionsindex Bauhauptgewerbe:
Bagriflsinhalt: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonbereinigter
Wert für Unternehmen.

Statistik: lndex der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erlassungs-/Darstellungsbereich: s. Beschäftigte

Wirtschaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauplgewerbe

Auftragseingang:
Wert (ohne Umsatzsteuer) aller im Benchtsmonat vom Betrieb fest
akzeptierten Bauaufträge.

Statistik: s. Beschäftigte

Erlassungs-/Darstellungsbereich: s. Beschäft igte

Wirtschaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Bautätigkeit:
Die Bautätigkeitsstatistik erfaß1 genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige BaumEßnahmen an bereits bestehenden oder neu zu errich-
lenden Hochbauten. Daber ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen oder verändert wird. Die Daten
werden zum Zertpunkt der Baugenehmrgung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist detiniert als die Summe
der Räume, die die Führung eines Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gehört eine Küche
oder ein Raum mit Kochgelegenhert, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

veranschlagte Kosten Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbeiten). Kosten der lnstallalion und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Ernbauten und Kosten für
besondere Raumausf ührung.

Rauminhalt: Der Rauminhalt ergibt sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Berech-
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und die über den Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen.

Wohntläche: Wohntläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

Nutztläch6: Nutzfläche isl die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen. die der Zweckbe-
stimmung und Nutzung des Gebäudes
dionen (ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen).

Wohngebäudo: Gebäude, die - gemessen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn) - mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

Nichtwohng6bäude: Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht-
wohnzwecke bestimmt sind.

ÖffentlicheBauherren: Gebietskörperschaften (Bund, Länder,
Gemeinden, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nich.t die im
Eigentum von Gebietskörperschaften be-
findlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten.
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